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Die

Oldenburger Landes¬

zeitung " erscheint täglich

ntit Ausnahme der Sonn¬

und Festtage .

Oldenburger

Landeszeitung
Redaction : Haarenstraße 55 . Expedition : Mottenstraße 1 .

Vierteljährlicher Abonnements¬

preis excl . Bestellgeld 2 M. , mit

Bestellgeld 2,40 M.

Inseratenpreis für die 4spalt .

Zeile 10 9 , von außerhalb
des Großherzogthums 15 9 .

№ 118 .

Die Candidaten für die Neichstagswahlen .

-

Sonnabend , den 18 . October 1884 .

Rgbz Pozdam . 1. Westpriegnitz , Tesmer dfr ., v. lberg C , 3 Dels , v. Kardorff ft ., Topki C. , 4. Brieg , von
Nachdem die Aufstellung der Candidaten zu den Reichs- Saldern -Pattenburg f ., 2. Ostpricgniß Dr. Stryck dfr ., v. Hoenicka dfr ., v. d. Heydebrandt k , Graf Howerden E. ,

tagswahlen in der Hauptsache abgeschlossen die noch aus - Graeveniß ff . ; 3. Ruppin Reuter dfr ., v . Saldern (Ahlimb ) 5. Ohlau , Goldschmidt dfr . , Goldfus ft , v . Hoverden C. ,k ,15 .
stehenden werden das Bild nicht mehr verändern geben 4. Angermünde v. Wedell -Malchow f., 5. Oberbarnim Graf Fläschel Sd , 6. Breslau , östl , Dirichlet dfr ., Stöcker k.,
wir nachstehend eine nach Wahlkreisen geordnete Zusammen - Hacke dfr., v. Bethmann -Hollweg k., 6. Niederbarnim Knörcke ? nl ., Ballestrem C. , Hasenclever Sd . , 7. Breslau , westl.,
stellung der bis jetzt aufgestellten Candidaturen aller Par - ofr . , Lohren ff . , Arndt ( Bernau ) Sd . , 7. Osthavelland Dr. Friedländer dfr ., Felisch fk. , Ballestrem C. , Kräcker Sd ., 8 .

teien (dfr .-deutschfreisinnig ; nl .-nationalliberal ; fk.-deutsche Schneider dfr ., Ad . Wagner k. , 8. Westhavelland , Rickert dfr . , Breslau -Neumarkt , Herzog v. Ratibor ft . , Graf Strachwiz C. ,

Reichspartei ; k.-deutschkonservativ ; C. - Centrum ; Vp .-Volks - Jerusalem nl ., Kleist v . Bornstedt k. , Hasenclever , Sd . , 9. 9. Striegau , v. Kullmiz t , Meßner C. , 10. Waldenburg ,

partei ; Sd . Socialdemokrat ; P. -Pole ; W. -Welfe ) : Jüterbogk -Zauch -Belzig Rademacher dfr ., Pickenbach k., 10. v . Winkelmann dfr ., Fürst Pleß ft . , Nitter C. , Müller Sd .
Preußen . Ngbz . Königsberg . 1. Memel . Dr Teltow - Beeskow Wöllmer dfr . , Prinz Handjery Sd . 11 . Reichenbach , Munkel dfr . , Prinz v . Carolath k. , Dr .

Kittel dfr . , Moltke k. ; 2. Labiau - Wehlau , Wegmann dfr . , Rgbz . Frankfurt . Friedeberg -Arnswalde Dr . Gerischer Persch C. , Kühler Sd ., 12. Glatz , v . Huene C. , 13 . Franken¬

v. Gustedt k. ; 3. Königsberg , Dr. Möller dfr . , Dr. Schade dfr ., v . Brandt k. , 2. Landsberg -Soldin Kochhann dfr ., stein , Graf Chamaré C.

=
k., Godau Sd .; 4. Königsberg -Fischhausen, Papendieck dfr. , Dieß k., 3. Königsb . Pr . Lüben dfr ., v. Levehow k., 4. Rgbz . Oppeln . 1. Kreuzburg , v . Hohenlohe k., Graf

Graf Dönhoff k. ; 5. Heiligenbeil -Pr . Eylau , v . Schirmeister Franks . Lebus Struve dfr . , v . Rosenstiel k., 5. D. - und W. - Ballestrem C. , 3. Gr . Strehliz , Dr . Franz C. , 4 . Lubliniz ,

dfr . , v. Tettau k. ; 6. Braunsberg -Heilsberg , Spahn C . ; Sternberg Wisser dfc. , v . Waldow -Reißenstein k , 6. Züllichauv . Schalscha C. , 5. Beuthen , Richter k . , Graf Lazy Henckel
7. Pr . Holland - Mohrungen , Wichmann f. ; 8. Osterode Uhden k., 7. Guben -Lübben Neßler dfc., v. Schönaiche -Caro - p Donnersmark E. , 6. Kastowitz, Richter k., Betocha C. ,
Neidenburg , Weißermel dfr. , Rose f. ; 9. Allenstein -Rößel , lath ft ., 8. Sorau Witt dfc., John k , Schwager Sd ., Windt - 7 . Pleß , Müller C. , 8. Ratibor , Graf Saurma -Jeltsch C. ,

Borowski C. ; 10. Rastenburg -Gerdauen -Friedland , Boreck horst C. , 9. Kottbus Hirschberger dfc., Kayser Sd ., 10. Kalau 9. Leobſchüß, Graf Nayhauß - Cormanns C. , 10. Neustadt ,
dfr . , Graf Udo Stolberg k. Rickert dfc . , v . Manteuffel k . Adalbert , Stolberg C. , 11. Falkenberg , Minister Falk , sk ,

Rgbz . Gumbinnen . 1. Tilsit , Wander dfr ., Schlief - Rgbz . Stettin . 1. Anklam -Demmin , Dr . Friedemann Graf Praschma C. , 12 . Neiße , Horn C.

mann f. ; 2. Ragnit - Pillkallen , Schlenther dfr ., v. Sperber k. ; dfr ., v . Malyan -Gülz k. , 2. Uckermünde , Dr . Dohrn dfr . , Ngbz . Liegnig . 1. Grünberg , Träger dfr . , v . Schor¬

3. Gumbinnen Insterburg , v. Saucken (Julienfelde ) dfr ., Graf v. Rittberg k., 3. Randow , Schulze (Clebow) dfr. , v. d. lemer -Alst C. , v. Uechtriz C. , 5. Sagan , Braun dfr ., Graf
Saro f. ; 4. Stallupönen -Goldap , Biedeweg dfr ., Bergmann Dften f., Prieß Jd . , 4. Stadt Stettin , Brömel dfr ., Küchen- Kaniß t ., Dr. Franz C. , 3. Glogau , Maayer dfr ., v. Hell¬
f. ; 5. Lözen , Buchholz dfr ., Staudi k. ; 6. Lyck, Seydel dahl k. , Prieß Sd ., 5. Pyrit , Dr. Wolff dfr . , v . Schöning t . , mann ( Dalku ) k., Graf Adalb . Stolberg C. , Lüben , Schmieder

dfr . , Maubach k. ; 7. Sensburg -Ortelsburg , Dirichlet dfr ., 6. Naugard , Flügge k. , 7. Greiffenberg , v . Köller k. dfr . , Dr . Schlief nl . , v . Gliszieynski C. , Menzel k. , Kräcker

v . Redeker t . Rgbz Cöslin . 1. Stolp , v. Forckenbeck dfr ., v . Hammer - S ., 5. Löwenberg , Halberstadt dfr ., v . Zastrow k. , v Gliße¬
Rgbz . Danzig . 1. Elbing -Marienburg , Dirichlet dfr ., stein k., 2. Bütow , v . Massow k. , 3. Fürstenthum , Hilde - rinski C. , 6. Liegniß , Beisert dfr . , Rother n ., Walter

Spahn E. , v. Puttkamer (Wernich ) k.; 2. Danzig Kreis , brandt dfr., v. Gerlach k. , 4. Dramburg , Graf Kleist (Schmen - (Jenkau ) C. , Kräcker S. , 7. Landshut , Dirichlet dfr., v . Zedliß¬
Drawe dfr ., v. Gramazki k., Stengert C . ; 3. Danzig Stadt , zin ) k. , 5. Neustettin , v . Busse k. Neukirch t . , Gneist n , 8. Hirschberg , v . Bunsen dfr ., Dr .

Rickert dfr . , v . Ernsthausen k. , Landnester C. , Bebel Sd . ; Rgbz . Stralsund . 1. Rügen , Brandenburg dfr . , Dr. Porsch C. , Göring k. , 9. Görlig , Lüders dfr . , v . Schenken¬
4. Neustadt , G. - L. v . Kleist k . ; 5. Pr . Stargard , v. Kalk Delbrück ft ., 2. Greifswald , Hecht -Neuhoff dfr . , Graf Behr - dorf nl . , P. Reichensperger C. , Keller Sd ., 10. Rothenburg ,

stein P . Behrenhoff k . Bertram (Horka ) liberal , v . Seydewiß k.

Rgbz . Marienwerder . 1. Marienwerder - Stuhm , Rgbz . Posen . 1. Posen , Eugen Nichter dfr ., v . Willa - Rgbz Magdeburg . 1. Salzwedel , Meibauer dfr . ,
Hobrecht nl . , Müller f., v. Schorlemer C. , v . Donimirski mowig -Möllendorf k., Cegielski P. , 2. Birnbaum , Schulz - v. Knesebeck k ., Gärtner nl ., 2. Osterburg , Hänisch dfr .,
(Hintersee) P . ; 2. Löbau -Rosenberg , v. Neibniz (Heinrich- Boossen dfr., v. Jedliß -Neukirch ft ., Graf Steph . Kwilecki P , v. Lüderiz k., 3. Jerichow , Dr. Greve dfr ., Henning nl .,
than ) dfr . , Dohna (Fickenstein) t ., Dr. Rzepnikowski P . ; 3. Meserit , Decan Röhr P. , 4. Kosten, Ludw. v. Mycielski P. , v. Plothe k. , 4. Magdeburg , Büchtemaun dfr ., Gärtner nl .,
3. Graudenz-Straßburg , Schnackenburg dfr., Bieler (Melno) 6. Kröben, Kas. Chlapowski P. , 6. Frauſtadt , Hinze dfr. , Heine Sd . , 5. Wolmirstedt, v. Forckendeck dfr., v. Hasselbach
nl ., v. Lyskowski P .; 4. Thorn -Kulm , Dommes -Meister v. Rheinbaben k., Stan . v. Chlapowski P. , 7. Schrimm , f. , 6. Wanzleben , Dr. Otto Hermes dsr., v. Benda nl .,
(Sägerau ) f ., v . Scjaniecki P . ; 5. Schwet , v . Gordon f ., Ludw . v . Gräve P. , 8. Wreschen , v. Sommerfeld k. , Mag - 7. Ascherslebeu Hammer dfr . , Dieße -Barby ft ., 8. Halberstadt ,
v . Kossowski P . ; 6. Konitz-Tuchel , v . Wolszlegier P. , dzinski P. , 9. Krotoschin , Dr. v. Jagdzewski P. , 10. Adel - v. Bernuth nl . , Graf Stolberg -Wernigerode k.
Landrath Müller k. ; 7. Schlochau -Flatow , Wilkens dfr ., nau , Fürst Ferd . Radziwill P. Ngbz . Merseburg . 1. Liebenwerda -Torgau , Horwit
Dr . Scheffer f . ; Deutsch -Krone , Gamp f , Friske C. Rgbz . Bromberg . 1. Czarinkau , v . Colmar k. , Ga - dfr ., Knauers -Gröbers k., 2. Schweinitz -Wittenberg , Schröder

Berlin . Berlin I. L. Löwe dfr ., Dr. Ad . Wagner k. , jowiecki P. , 2. Wirsiz , v . Tiedemann ff . , Graf Skorzewski P. , dfr . , 3. Bitterfeld , Wölfel dfr . , v . Bodenhausen k. , 4. Halle ,
v . Vollmar Sd . ; Berlin II . Dr. Virchow dfr ., Stöcker k. , 3. Bromberg , Hempel dfr . , Dr. Gerlich k. , Menz ul . , von Dr. A. Meyer dfr ., Taeglichsbeck nl ., 5. Mansfeld , Kauf¬
Tubauer Sd . Berlin III . Munkel dfr ., Dr. Brecher k., Koczorowski P. , 4. Inowrazlaw , Nehring k., Jos . v . Kos - mann dfr ., Leuschner ff ., 6. Sangerhausen , Müller nl ., 7 .
Dieß Sd . Berlin IV . Träger dfr . , v . Köller k. , Singer Sd . cielski P. , 5. Gnesen , Jul . v . Chelmicki P . Querfurt -Merseb . , Panse dfr . , Dr . Diek k ., Sombart nl .,

Berlin V. Eugen Richter dfr . , Cremer k , Grillenberger Sd . Rgbz . Breslau . Guhrau , v . Forckenbeck dfr ., v . Kessel k., 7. Naumburg , Rohland dfr ., Barth k., Annecke nl .
Berlin VI . Klop dfr . , Dr . Jenner k. , Hasenclever Sd . v . Köller (Köben ) C. , 2. Militsch , Graf Fr . Stolberg -Stol - Rg . Bz . Erfurt . 1. Nordhausen , Lerche dfr . , Dr .

Entlassen .
Roman in drei Büchern von Carl Hartmann - Plön .

( Fortsetzung .)

-

mein Geheimniß sei vor jedem Verrathenwerden absolut ge- sich ereignete , wollte spüren und horchen und aufpassen , ob
sichert , so beschlichen mich jetzt Sorge und Unruhe , ein Zu - auch ein Verdacht sich jetzt auf mich lenke , um dann recht¬
fall fönne es an den Tag bringen . Hatte ich seit meinen zeitig meine Familie vor dem Aeußersten zu bewahren . Und
Jünglingsjahren einer verbrecherischen Philosophie , wo neben der Verdacht ist bereits rege . Nicht allein , daß eine heut

Da lernte ich in Kiel die Baronin v. Rottwig kennen . dem Ich mir nichts heilig und verehrungswürdig war , ge- erschienene Zeitung die Frage aufwirft : „ Wer ist der wahre
Ich hatte schon seit einiger Zeit die Absicht gehabt , mir ein huldigt , so zitterte ich jetzt vor der Entdeckung , weil sie Thäter ?" und darauf hinweist , daß das Gericht zunächst zu
Haus zu gründen , ich wollte jetzt auch mit meinem Reichthum Schimpf und Schande auf das Haupt meiner Frau und erforschen habe , wem es bekannt gewesen sei, daß Eichstedt ,
glänzen . Ich erneuerte in der Baronin eine alte Ballbe - Tochter laden würde . Ich hatte in ihnen den Edelmuth mit der geraubten Summe beschwert , durch den Thierpark
kanntschaft . Sie machte einen sympathischen Eindruck auf und die hohe Würde einer tugendhaften Seele kennen gelernt gehen würde , sondern auch im Publikum werden Stimmen
mich, ihr vornehmes , von echter und zugleich wohlthuender und war traurig und verzweiflungsvoll , daß ich nicht auf laut , die mich erschrecken , aber auch zur Vorsicht mahnen .
Noblesse getragenes Wesen imponirte mir . Ich gestehe offen , eine reinere Vergangenheit zurückblicken konnte . Ich fing Ich habe in den letzten Tagen mehrfach obscure Kneipen be =

daß der eitle Gedanke , eine solche Dame würde meinem nun an , den Einen und den Andern zu beargwöhnen , er könne fucht , wo man mich nicht kannte , um zu erforschen , wie der
zu gründenden Hause ein besonderes Relief geben , mich dazu mich für den Thäter halten und horchte nun auf jedes gewöhnliche Mann über diesen Fall dachte . Erst heute Mor¬
trieb , ihr einen Antrag zu machen . Sie nahm den Antrag Wort , das er sprach ; und wurde in einer Gesellschaft der gen war ich in einer solchen . Ich ließ meinen Wagen an
aus anderen Gründen an . Aber je mehr ich meine Gattin Name Brannenbach genannt , so fuhr ich zusammen . Wie der Ecke einer Straße halten und ging in den ersten besten

nach geschlossener Ehe kennen lernte , desto höher mußte ich sehr mein , durch den täglichen Anblick wahrer Tugend aus Bierkeller . Ich hatte nicht nöthig , dies , Thema anzuregen ,
sie schäßen , desto mehr wurde ich getrieben zu einer völligen dem Todesschlaf aufgeschrecktes Gewissen sich in seiner Ahnung man war bereits im vollen Debattiren darüber . Ich hörte

Verehrung . Mir selbst unbewußt , und ohne , daß sie es be- nicht betrogen , daß Sie mit Ihren oft so forschend , so einen dicken Schlachter Folgendes sagen : „ Wenn ich meine
zweckte, ließ sie mich in eine ganz neue Welt von Anschauungen durchbohrend auf mich gerichteten Augen sich in mein Leben Meinung aussprechen darf , so glaube ich bestimmt , daß einer
hineinblicken , in der ich mich erst gar nicht zurecht finden gedrängt , um mein finsteres Geheimniß mir zu entlocken , von seinen eigenen Comptoiristen Eichstedt um die Ecke ge¬
konnte , die so weit ab von meinem bisherigen Denken und das habe ich heute bestätigt erhalten . Und doch wußte ich bracht hat . Lieber Gott , ich mag ja keine Christenseele ohne
Fühlen lag , die dann aber in mir Erinnerungen erweckte , mir selber für diesen Argwohn keinen stichhaltigen Grund Beweis beschuldigen , aber wenn ich abermals meine Meinung
als wenn ich eine ähnliche Welt vor vielen , vielen Jahren anzuführen . Zu meiner Schande muß ich gestehen , daß , so sagen darf , so könnte es wohl Der gewesen sein , der nachher
schon im elterlichen Hause , als ich noch Kind war , gesehen . tiefe Neue ich auch über alle von mir begangenen Verbrechen das Land gekauft hat , auf dem er die Delquelle angebohrt
Ich lernte allmälig wieder die Begriffe von gut und böse empfand , ich mich doch noch nicht zu einem reuevollen Be - hat . Mein Schwager , der Tischler Pingel , sagte gestern noch
unterscheiden , ich hatte die Empfindung , daß ich aus einer dauern aufringen konnte , daß der Baron Brannenbach un - zu mir , daß dieser - ich meine , er nannte ihn Schütz

bodenlosen Tiefe , in die ich versunken , langsam emporstieg . schuldig im Zuchthause schmachtete . Zu eingewurzelt war und kein Anderer es sei, denn er sei erst vor Kurzem ganz
Der Mensch ist das Resultat seiner Umgebung . Dies Axiom mein Haß ! Erst heute , als ich von Ihnen hörte , daß er verlumpt von Amerika herübergekommen , und was so von
fand , als ich Student war , und in noch höherem Maße , als dort krank und elend geworden , ist auch dieser geschwunden , Drüben zurückkäme , sei schon von vornherein verdächtig ."
ich in Afrika und Amerika zum herzlosen Thier hinabsank , und jetzt möchte ich ihm zu Füßen sinken können , und ihn Woher dieser Schwager des Schlachters von meiner
auf mich Anwendung , das fühlte ich jetzt ! Der Umgang um Verzeihung bitten . Vergangenheit irgend etwas erfahren , mögen die Götter

mit meiner Frau hatte mich besser gemacht . Aber mit meiner Der Zuſtand meines Innern , den ich Ihnen soeben wissen ! Ich aber stand mit den leise gesprochenen Worten
Erhebung zugleich, und mit ihr Schritt haltend , kam erst leise geschildert, verschlimmerte sich von Tag zu Tage , und als auf : vox populi , vox Dei , bezahlte mein Bier und eilte
und dann immer mehr und mehr ein Gefühl , das ich anfangs mit die Blätter die erste Nachricht brachten , daß eine Gräfin hinaus . Der Schlachter hatte mein Todesurtheil ausge =
aller Macht zurück zu drängen suchte , gegen das ich mich aber Koscoba nach der Residenz gekommen , um den unschuldig sprochen , mein Entschluß war gefaßt , ich kehrte zu meinem
schließlich nicht mehr zu sträuben vermochte, es war verurtheilten Baron Brannenbach zu entlasten , da war meine Wagen zurück und fuhr nach Hause. Eine furchtbare Auf¬
die Neue ! Und mit der Reue stellten sich noch andere Ge- Ruhe dahin . Es litt mich nicht mehr auf meinem Etablisse - regung hatte sich meiner bemächtigtigt , konnte nicht was
fühle , mir bis dahin ebenso unbekannt wie diese , ein . Feig - ment , ich mußte nach der Residenz, ich mußte den Verhand - Criminalgericht weit früher noch als dieser einfache Bürger
heit und Angst befielen mich. Hatte ich bisher geglaubt, lungen nahe sein, mußte in der Nähe sehen und hören , was auf denselben Gedanken gekommen sein und seine Schergen

"
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Fischer nl . , Klatte k. ; 2. Heiligenstadt , Stecker C. , 3. Mühl - - Es bestätigt sich, daß die Reichsregierung große Aus dem Großherzogthum .

hausen , Eberty dfr . , v . Wedell - Piesdorf k. ; 4. Erfurt , Dr. Anstrengungen macht zu einer möglichst eingehenden und Oldenburg , 18. October .

Witte dfr . , Nobbe ft . , Windthorst C. , Hasenclever Sd . überzeugenden Begründung der Dampfersubventions¬
Die am nächsten Montag beginnenden Schwur¬

Schleswig - Holstein . 1. Hadersleben , Bachmann nl . , vorlage . Wie hoch sich die diesmalige Forderung für
gerichtsverhandlungen werden 6 Tage in Anspruch

Junggreen Däne ; 2. Flensburg , Gottburgsen nl . , Johannsen diesen Zweck gestalten wird , ist noch unbekannt .

Däne ; 3. Schleswig , Lorenzen (Büddelsdorf ) dfr . , Dr. Wal Die Congoconferenz tritt Anfang November nehmen . Es sind folgende Termine angesezt: auf Montag ,

lichs nl . ; 4. Tondern , Richter (Hamburg ) dfr ., Francke nl . ; zusammen . Auch Portugal hat inzwischen die Einladung Vorm. 10 Uhr : 1. wider den Dienstknecht Freimuth aus

Die Einladung an die Ver - Negenmeerten wegen Körperverlegung mit tödtlichem Erfolg .
5. Nord - und Süd - Dithmarschen , Thomsen dfr . , Kaseke nl , zur Conferenz angenommen . 2. wider den Haussohn Wulfing aus Bokern wegen

Heinzel Sd . ; 6. Pinneberg , Halben dfr ., Dr. Sachau nl . ; einigten Staaten wird dieser Tage in Washington übergeben .
Die an der Meineids ; auf Dienstag , Vorm . 10 Uhr : 3. wider die

7. Kiel , Hänel dfr ., Peters nl . , Heinzel Sd . ; 8. Altona , Mit England dauern die Verhandlungen fort .

Karsten dfr., Dr. Witting nl., Frohme Sd .; 9. Ploen , Macke Conferenz nicht direct interessirten Großmächte Italien , Ruß- Mätherin Thormählen und die Ehefrau Bruns aus

dfr ., Graf Holstein t . ; 10. Lauenburg, Westphal dfr . ; Graf land und Desterreich sind wie die direct interessirten eben- Oldenburg wegen Kindesmords und Begünstigung. 4. Mit

Herbert Bismarck f . falls schon zu Beginn der Conferenzverhandlungeneingeladen . tags 12 Uhr wider den BürstenmacherBeckensträter aus

Prov . Hannover . 1. Emden -Leer, L. Brons jr . dfr ., Die internationale afrikanische Gesellschaft wird nicht ver- ohne wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit ; auf Mitt¬
wooch , Vorm . 10 Uhr : 5. wider den Bäcker Brüning aus

Jerusalem oder v . Hülst nl , v . Heppe k. ; 2. Aurich , Ahl - treten sein .

horn dfr . , Vissering nl . ; 3. Meppen , Windthorst C . ; 4. Die internationale Meridian Conferenz in Neubremen wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit, 6. Mit¬

Osnabrück, Träger dfr ., Beff nl ., v. Scheele - Scheelenberg Washington hat beschlossen , daß der Längegrad von Green- tags 12 Uhr wider die Dienstmägd Behrens aus Aurich

W. ; 5. Diepholz , Droop dfr., Sattler nl ., v. Arnswald wich in zwei Richtungen bis zu 180 Graden gezählt werde; wegen Kindesmords ; auf Donnerstag , Vorm . 10 Uhr :

(Böhme) W. ; 6. Verden, Echterling dfr ., Wattenberg nl ., der östliche soll " plus " , der westliche „ minus" bezeichnet 7. wider den Dienstknecht Bohlen aus Hohebrücke und den
Domainenpächter Weerda aus Hohenwerther Grashaus wegen

v. Arnswaldt ( Pferdenbostel ) W. , Bebel Sd . ; 7. Niedenburg , werden .

Stadtländer nl . , v . Simmern W . ; 8. Hannover , Träger Die Krise, von welcher augenblicklich die Zucker - Meineids, bezw. Verleitung zum Meineid; auf Freitag ,

dfr ., Hornemanu nl ., v. Loebell k., Brüel W. , Meister Sd . ; industrie nicht nur Deutschlands, sondern auch anderer Vorm. 10 Uhr : 8. wider den Haussohn Beckmann aus

9. Hameln, Moriz dfr., v. Reden nl., v. Wangenheim W. ; Staaten betroffen worden ist, hat, so schreiben die Berl. Calverlage wegen Mißhandlung mit tödtlichem Erfolge und

10. Hildesheim, Prange nl., Graf v. d. Schulenburg-Halen Pol . Nachr. " auch in hohem Maße die Aufmerksamket der 9. wider den Eigner Wörte zu Hammel wegen gleichen

W.; 11. Osterode , Falkenhagen nl., v. Oldershausen W.; Reichsbehörden auf sich gelenkt, und es finden gegenwärtig Verbrechens und 10. auf Sonnabend , Morgens 10 Uhr,

12. Göttingen, Rabethge nl ., Göz v. Olenhausen W. , Pfan - Besprechungen über die aus den verschiedenen den Zucker- wider 1. den Schießbudenbefizer Heinrich Maurus aus

keit Sd . ; 13. Goslar , Dr. Rüge dfr ., Schläger nl ., v . Pilgrim rübenbau und die Rübenzuckerfabrikation betreffenden Theilen Oberndorf, 2. den Dienstknecht Hartig aus Handorf, 3.
den Schlosser Carl Volkert aus Bargfeld wegen Miß¬

k., v . Alten W . ; 14. Zelle , v . d . Brelie nl ., v . d . Decken Deutschlands hier eingelaufenen Berichte statt .

W. , Warnecke Sd . ; 15. Uelzen , Blinke nl ., Graf Bernstorff Aus Klein - Popo meldet , dem „Hamb . Corr ." handlung mit tödtlichem Erfolg.

- Der Landtag wird sich in seiner diesmaligen Diät
W . ; 16. Lüneburg , Schläger nl ., v. Wangenheim W . ; 17. zufolge , ein bei der Firma Wölber u . Brohm eingegangenes

Harburg , Dr . Barth dfr ., Hastedt nl ., v . Erttorf W . ; 18. Schreiben : „ Anfang September hatten wir wiederum das bekanntlich mit den Erweiterungen der Hafenanlagen in

Stade , Bossart dfr ., Cornelsen nl . , v . Gruben W .; 19. Vergnügen , ein deutsches Kriegsschiff an unserer Küste zu Nordenhamm und dem Bau einer Südbahn von
Wie die

Neuhaus Osterndorf , Cronemeyer dfr . , Gebhard nl . , v . Klencke begrüßen , nämlich S. M. Korvette Leipzig . " Es gab auch Ahlhorn nach Vechta zu beschäftigen haben .

W. , Kauffmann , Sd . ( Schluß folgt . ) von Neuem zu thun und am 5. September , nachdem feier Old . 3tg ." aus anscheinend öfficiöser Quelle erfährt , wird

lich die Flagge gehißt worden , unterstellte sich ebenfalls König die Regierungsvorlage in Bezug auf Nordenhamm sich

Mensah von Porto -Seguro dem deutschen Schuhe . "

-

Deutsches Neich .

Berlin , 17 . Dctober .

Prinz Heinrich von Preußen hat sich an der
Universität zu Kiel als Student der Philosophie einschreiben

laffen .

des Prinzen Karl von Preußen verheirathet .

-

-

Ausland .

وو

Nom , 17 . Dct . In den inficirten Provinzen sind

gestern 151 Erkrankungen und 94 Todesfälle an der

Cholera vorgekommen .

Die Kammer der Deputirten wählte heute die Com

mit der Erweiterung der Pieranlagen begnügen , welche einen
Kostenaufwand von 3 - 400 000 M. erfordern , und von der

Anlegung eines vollständen Hafens absehen , weil ein Auf¬
wand von 2 500 000 M. für den Ausbau eines solchen bei

der Finanzlage des Landes bedenklich erscheine , sich auch aus

mehrfachen Opportunitäts - und politischen Gründen nicht recht¬

fertigen lasse . Die Bahn Ahlhorn - Vechta wird normal¬
Am 14 . d . ist zu Frankfurt a . /M. der Landgraf Paris , 16. Oct. Der Senat sprach auf den Antrag spurig mit Secundärbetrieb geplant und würden die bethei¬

Friedrich von Hessen gestorben . Derselbe war geboren St. Vallier' s den Truppen in Tonking, sowie den Generalen ligten Gemeinden die unentgeltliche Expropriation zu über¬
am 26. Nov. 1820 und in zweiter Ehe mit einer Tochter Brière und Negrier und den Admiralen Courbet und Lespes nehmen haben; der Kostenaufwand beträgt ca. 600000 M. .

einstimmig seine Sympathie und dankbare Anerkennung aus . Von der Legung eines zweiten Gleises von Hude nach Olden¬
Den letzten Nachrichten aus Sybillenort zufolge ist In der Deputirtenkammer kündigten De la Fosse und burg soll vorläufig abgesehen werden .

das Befinden des Herzogs von Braunschweig hoff - Raoul Duval von der Rechten eine Interpellation über China ,
- Die Extrazüge , welche während des Bremer

nungslos ; derselbe hat seit heute früh die Besinnung verloren . Lockroy (radical ) eine Interpellation über die auswärtige

- Welch' trübe Blasen der Parteifanatismus aufwirft , Politik der Regierung an . Die Kammer beschloß, über beide Freimarktes von hier nach Bremen und zurück fahren werden ,

beweist ein nichtswürdiges Attentat , welches auf den Ab- Interpellationen gelegentlich der Berathung des Tonkingcre- baben abermals eine Aenderung erfahren. Nachfolgendgeben
wir das vollständige Reportoire des Bremer Stadttheaters

geordneten Dirichlet am Abende des 14 . d . M. verübt dits zu verhandeln .
für die Dauer des Freimarktes , indem wir diejenigen Tage ,

worden ist . Derselbe hatte sich in Begleitung einiger Herren
an denen nunmehr Ertrazüge gehen werden , durch die

aus Elbing zu Wagen nach dem Dorfe Truns begeben, um mission für die Vorberathung des Gefeßentwurfs , in welchem Schrift hervorheben : Sonntag den 19. Oct . : Riedel¬
sich den dortigen Wählern vorzustellen . Obgleich die Be- die Erhöhung des Eingangszolles auf Vich beantragt verein -Concert ; Montag : Wallküre (Oper) ; Dienstag:
völkerung von Truns und seiner nächsten Umgebung über - wird . Von den gewählten Mitgliedern der Commission dürf¬
wiegend conservativ ist, verlief die Wahlversammlung in ten drei gegen den Entwurf überhaupt ſtimmen, vier außerSäckingen (Oper) ; Donnerstag : Kyriß-Pyriz ; Freitag 24.
einer für Herrn Dirichlet nicht ungünstigen Weise . Als er der Erhöhung des Viehzolles auch eine solche des Getreide Oct. Zauberflöthe (Oper ) ; Sonnabend : Kyriz-Pyrit ;
aber mit ſeinen Begleitern auf dem Rückwege nach Elbing zolles verlangen, zwei eine Erhöhung des Getreidezolles ab- Sonntag , 26. Oct .: Nachmittags : Die schöne Un¬
begriffen war , wurde noch innerhalb der Ortschaft Truns lehnen und nur ein Mitglied den Gesezentwurf, so wie er garin ( Posse ) , Abends : Rienzi (Oper ) ; Montag ,
ein Stein nach ihm geschleudert, welcher das Wagenfenster ist, annehmen . 27 . Oct . Trompeter von Säckingen ; Dienstag :
zertrümmerte und die Insassen des Wagens mit Scherben Die „ Times " meldet aus Futsch au vom 16. d. Kyriß -Pyrit ; Mittwoch : Rienzi ; Donerstag , 30 . Oct .
überschüttete, glücklicherweise, ohne Jemanden zu verlegen . ein neues Treffen bei Tamsui , wobei 3000 Chinesen ge- Kyriß -Pyriß ; Freitag (Reformationsfest): Fidelio (Oper).
Die Staatsanwaltschaft ist mit Anzeige versehen worden ; ob tödtet wurden . Die Verluste der Franzosen sind unbedeutend .
die Ermittlung des Thäters aber gelingen wird, steht dahin , Ginem Telegramm des „Temps" aus Hanoi von heute zu- Die Anmeldungen zu den Zeichnungen des Garantie¬

weil zur Zeit der That vollständige Dunkelheit herrschte .

Keyriß -Pyriß ( große Posse ) ; Mittwoch : Trompeter von

-

folge wäre die chinesische Armee vollständig aufge - oder Betriebs - Fonds der 7. Landes - Gewerbe -Aus¬

löst ; dieselbe habe ihre Todten und Verwundeten auf dem stellung gehen ziemlich gut ein ; es wird uns mitgetheilt ,

schon in meine Villa geschickt haben , um mich verhaften zu Gefechtsfelde zurückgelassen und sehr bedeutende Vorräthe an daß auch die Betheiligung von Freunden der Sache recht

lassen? „Nur das nicht , mein Herr und Gott !" betete ich Lebensmitteln seien in die Hände der französischen Truppen wünschenswerthſei, da die Ausführung der Gewerbe -Aus¬

zum ersten Male seit meinen Kinderjahren wieder, meine gefallen. Der Oberbefehlshaberund viele Mandarinen seien stellung nicht nur für die Gewerbetreibenden , sondern auch

Frau und Tochter sind unschuldig an meinem Vergehen , laß getödtet . Das Wetter habe sich plötzlich abgekühlt und sei für Beamte , Kaufleute , Hôteliers und Gastwirthe , durch den

fie nie erfahren , weßhalb jeßt mein Gewissen mit Donner - ben weiteren Operationen sehr günstig .

kommen , mich vor die Schranken zu schleppen , das Messer

vermehrten Verkehr in der Stadt , ein Interesse haben dürfe .

Am Donnerstag Nachmittag ereignete sich bei dem
schlägen in meiner Seele hämmert und vergieb mir , wenn London , 17. October . Es verlautet , in Folge neue¬

ich mit eigener Hand die Sühne vollführe." Da sah ich, zu stens aus Brüssel und Dover einlaufender Gerüchte über ein Bau des fast fertigen Armenarbeitshauses der Landgemeinde
Hause angelangt , Sie Herr Baron . Waren Sie schon der

neues Dynamitcomplot würden die Bewegungen ver - Oldenburg ein Unfall . Ein Maler hatte sich trotz der

Vorläufer des Gerichts ? Ja , sie waren es , wenn auch nicht

des Criminalgerichts, sondern des Gerichts Gottes ! Und als dächtiger Personen nicht nur in den englischen Einschiffungs - Warnung seiner Collegen auf einem Brette des Gerüstes

und Landungshäfen strengstens bewacht , sondern auch Ant - schlafen gelegt und fiel im Schlafe von oben herunter .

das Gericht aus Ihrem Munde über mich hereinbrach und
werpen und die übrigen belgischen Häfen ständen unter der Derselbe soll nicht unbedeutend verlegt sein , da er sofort

ich, in dem Glauben befangen , Sie seien in der Absicht ge- Beobachtung englischer Detectives . Unter der Tribüne der nach dem Hospital übergeführt werden mußte .

Rennbahn in Houghton le Spring wurde gestern früh eine Zwischenahn , 17. October . Der Gesammtertrag der

nach Ihnen zückte, da war in mir die alte Natur erwacht ; Blechbüchse gefunden , worin sich 16 Dynamitpatronen sopfen ernte wird hier dem „Gem." zufolge auf ca. 800
nicht um meiner selbst wegen , sondern um meine theure befanden . Der an der Blechbüchse befindliche Zünder zeigte Centner geschäßt; quantitativ war die Ernte sehr gut und
Familie vor der Unehre zu behüten , wollte ich den Verräther auch die Preise sind zufriedenstellend ; qualitativ ist ein großer
stumm machen . Es war mir plöglich, als sei ich wieder Spuren , daß er angezündet gewesen war .

Liverpool , 16. October . Bei Ankunft des gestern Unterschied zu bemerken . Die Preise bewegten sich zwischen
auf den Diamantenfeldern Afrikas , wo man solche Mittel

ungestraft benutzen konnte, und ich bedachte in der furcht Abend aus Philadelphia eingetroffenen Dampfers Lord 80 - 85 M, doch soll besonders gute Waare noch höher ver¬

baren Aufregung nicht, daß Das, was ich verhindern wollte, Clive" wurde von der Polizei ein ungarischer Passagier ver- kauft sein.
Elsfleth , 16. October . Gestern Abend fand im

nur um so rascher , nur um so grauenvoller noch, mich ereilt haftet , welcher 1½ Pfund Dynamit im Gepäck mitführte .

haben würde . Der Himmel sei gepriesen , daß ich daran Queenstown , 17. Dctober . Der Dampfer , ,Nevada " Saale der Frau Wittwe Stindt hiers . die vom national :

der Guionlinie ist diesen Morgen mit Feuer an Bord liberalen Wahlcomité einberufene Wählerversammlung statt ,
verhindert wurde ! "

Er zog ein kleines Etui aus der Westentasche hervor , von Newyork hier angekommen . Dasselbe war Mittwoch in welcher der Candidat der nationalliberalen Partei , Hr.

in welchem ein Gläschen sich befand , öffnete es , und Letteres zwischen der Ladung in Folge von Selbstentzündung ausge - von Thünen , sein Programm darlegte . Es mochten etwa
Der zum Vorsitzenden

herausnehmend , fuhr er fort : „ Der Inhalt ist Cyankalium , brochen . Die Bemannung und alle Passagiere sind unver - 160 - 180 Personen anwesend sein .

ich trage es schon einige Wochen mit mir herum , stets sehrt . Das Feuer ist gelöscht und der Dampfer nach Liver - erwählte Hr . Cap . Hein von hier ertheilte nach kurzer An
Sprache dem Herrn Candidaten das Wort . Letzterer ent

bereit , es zu leeren , sobald ich es für nothwendig erachten pool weiter gegangen .

würde . Und was Sie , Herr Baron , mir als den einzigen Brüssel , 17. Oct. Den Meltungen mehrerer Blätter wickelte sodann sein bereits an verschiedenen Orten vorgetra

Weg bezeichnet, den ich noch in diesem Leben zu gehen habe, zufolge war der Arbeitsminister , als er dieser Tage genes Programm . In Bezug auf den Zolltarif erklärte er

das war schon beschlossene Sache , ehe ich meine Wohnung Hennegan besuchte, persönlichen Insulten ausgesetzt. Der daß der Tarif nur gute Folgen gehabt habe. Die Korn

betrat ; und Sie werden sich erinnern, daß meine ersten Wagen , worin der Minister saß , wurde mit Steinen be- zölle seien nicht derart , daß dadurch eine Vertheuerung des

Worte , die ich an meine Frau richtete, waren , ich müsse noch worfen , die Wagenfenster zertrümmert und der ganze Wagen Brotes eingetreten sei. Im Uebrigen werde er gegen eine

heute verreisen und würde wohl längere Zeit fern bleiben . mit Roth bedeckt. Erhöhung des jetzt bestehenden Zolltarifs eintreten . Für den

Auf dieser Reise wollte ich das Unglück haben , von dem Sie Sebastopol , 17. Oct. Heute Nachmittag fand auf Fall , daß das Reich einer erhöhten Zolleinnahme bedürfe, se

mir befahlen , daß es mich treffen solle . Sie können also in
dem allgemeinen Militärfriedhofe die feierliche Beisetzung zunächst die Sprit , Zucker- und Börsensteuer ins Auge zu

fassen . Die Militairfrage beantwortete Redner dahin , daß
Betreff dieses Befehls Ihr Gewissen salviren . Todlebens statt .

hier das Urtheil Moltke ' s und seiner Generäle für ihn maß

gebend sei . Vor allen Dingen sei an der dreijährigen Dienst( Forts . folgt . )



zu .

Zunächst danke ich den Herren vom Comité für das

zeit festzuhalten . Die Anforderungen, welche an den Sol - Derselbe hat dem Vernehmen des „ Krsbl." nach unter den|

daten , namentlich in Bezug auf den Feld - und Wachdienst Arbeitern der Wollfämmerei verschiedene Personen für den Vertrauen, welches dieselben mir durch die Aufstellungzum
Wenn ich gewählt

gestellt würden , ließen eine Abkürzung der Dienstzeit nicht holländischen Dienst in der ostindischen Armee angeworbenReichstags-Candidaten erwiesen haben.
werde , was ich im Interesse der nationalliberalen Partei

Das Socialistengeset halte er für nothwendig , um den bezw . anzuwerben versucht.
Wildeshausen , 16. Oct. In der letzten gemein - wünsche und hoffe , so werde ich dieses Vertrauen durch ge¬

Bestrebungen der Socialdemocratie wirksam entgegentreten Sie
Das Krankenkassengesez und das Unfallver - schaftlichen Sigung des Magistrats und Stadtraths wurde wissenhafte Pflichterfüllung zu rechtfertigen suchen.

zu können .

sicherungsgesetzseien zweckentsprechend. Redner verwies hierbei nochmals über die Eisenbahn - Angelegenheit verhandelt wünschen von mir zu hören , wie ich den I . Oldenbur

auf das Oldenb. Brandcassengesetz und auf das Gesetz, betr . und beschlossen die Garantie bis zu 50 000 zu übernehmen gischen Wahlkreis im Reichstage vertreten würde . Ich will

die Beamtenwittwenkasse und führte aus , daß , wenn der und , soweit sie städtischen Gründe berühren sollte , das es gern versuchen, dieser Aufforderung nachzukommen, ich

Staat schon für einen durchweg besser situirten Theil der erforderliche Areal unentgeltlich herzustellen ."

Bevölkerung Zwangskassen eingeführt habe , dies umsomehr

erforderlich sei für den Arbeiterstand . Die Maigeseße seien

in vollem Umfange aufrecht zu erhalten ; in Bezug auf den

Kulturkampf dürfe keine Forderung des Gesetzes fallen .

bitte indessen berücksichtigen zu wollen , daß unser
Wahlkreis bekanntlich aus 3 weit von einander ge

trennten Landestheilen zusammengesett ist und wird es

Aus der Nachbarschaft . deßhalb schwer halten , den Interessen und den Wünschen
derselben zu entsprechen . Ich bekenne mich zu dem national¬

Der AfrikareisendeWilhelmshaven , 16. Octbr .
liberalen Programm , welches in dem im ersten Oldenburgischen

Nachdem Redner seinen Vortrag geendet , wurden aus der Gerhard Rohlfs ist hier eingetroffen , um sich auf dem

Versammlung noch einige Fragen an ihn gerichtet , bezw. Flaggschiff des westafrikanischen Geschwaders nach Angra Wahlkreise an die Wähler gesandten , enthalten ist. Ich bin
nationalliberal , weil ich die politischen Parteien nicht nach

Erwiderungen gegeben. Namentlich forderte man bestimmte Bequena zu gegeben und das deutsche Consulat über die ( Berfolg siehe legte Seite . )

Erklärung , daß der Hr. Candidat für eine Erhöhung der Westküste Afrikas zu übernehmen.
Zölle nicht eintreten werde , auch wurde bemerkt , daß die - Gestern Abend erhob sich plößlich ein orfanartiger

Communalbesteuerung der Offiziere , die gefordert werden Sturm , wobei der Anker der Corvette Bismarc " unflar

Die Wahlagitation wurde Durch Aus
müsse , nicht erwähnt sei . wurde , so daß das Schiff in ' s Treiben kam .

vom 18 . October 1884 .
kritisirt und namentlich gerügt, daß leider auch in unserem werfen eines zweiten Ankers wurde dasselbe jedoch bald zum 4 % Deutsche Reichsanleihe
Herzogthume ein Blatt, und zwar die „ Oldenburger Stehen gebracht und konnte seinen alten Ankerplatz wieder (Stücke à 200 M. im Verkauf 41 % höher . )

Zeitung " , sich hierüber in maßloser Weise auslasse . Der aufsuchen . Wie das W. T. " meldet , wurde dieser Tage 4%, Oldenburger Consols .
(Stücke à 100 M. im Verkauf 4 % höher .)

Herr Candidat ging kurz auf die an ihn gerichteten Fragen ein Arbeiter von der kaiserlichen Werft wegen Verbreitung
4 Stollhammer und Butjadinger Anleihe

ein und erklärte sodann , daß er sich auf eine weitere Dis socialdemokratischer Schriften verhaftet . 4 Jeversche Anleihe
4 %

Oldenburgische Spar : und Leihbank .
Coursbericht

cussion nicht einlassen könne , vielmehr den Hrn . Vorsitzenden Osnabrück , 16 . October . 500 Bergleute des Vareler Anleihe

bitten müsse , die Versammlung zu schließen . Letterer kam

diesem Wunsche nach , nachdem er vorher noch ein dreifaches

Hoch auf Kaiser und Reich ausbrachte . .

- Der

Vermischtes .

Ein praktischer Wohlthäter .

Dammer Anleihe
4 % Wildeshauser Anleihe ( Stücke à 100 )

Brater Sielachts -Anleihe
4% Oldenburger Stadt -Anleihe

Obersteiner Stadt -Anleihe
Wiesbadener Stadt-Anleihe

4 Landschaftliche Central -Pfandbriefe

3% Oldenburger Prämien -Anleihe per Stück in M.

32 % Hamburger Staatsrente
4 % Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen

40 Preußische consolidirte Anleihe

500 frc . ) .

do . do .
do .
do .

do . Preußische Boden - Credit -Actien -Bank

40% Norddeutsch . Lloyd - Prioritäten

4 % 3ins vom 1. Juli 1884 . )

getauft verfauft
% %

103,20 103,75

102 103

100,25
100,25 101,25
100,25
100,25
100,25
100,25 101,25

100,25
100,45 101,45
101,70 102,25
152,90 153,90
100,50

93,50 94,05
103 103,55

100,25

102,25
95,60 96,15

95,70 96,40
94,10 94,65
92,80 93,35
95,20 95,75

99,50 100,50
100,25

97,60 98,15
98,45 99

100,25
98,70 99,25

88

88

118,50

städtischen Kohlenbergwerkes Biesberg haben wegen Abände - 4 %

rung der Arbeitszeit ihre Arbeit eingestellt .

Hamburg , 17. Oct. Als der wahrscheinliche Thäter 4

- Nachdem vom hiesigen Amtsverbande zur Ausführung des Wandsbecker Mordes wird jetzt der 51jährige Schläch - 4%

des Krankenkassengefeßes beschlossen , für den ganzen Amts - tergeselle Grodehusen bezeichnet ; derselbe hat sich wenige Tage 4%
bezirk eine gemeinsame Ortskrankenkasse zu er

richten, war auf gestern für die interessirten Arbeitgeber und nach der That selbst entleibt.

Arbeitnehmer aus dem Amtsbezirk nördlich der Hunte

Termin in Gemeiners Hotel hies . angesetzt , zur Anhörung
Ein hiesiger 4 % Preußische consolidirte Anleihe

über den Entwurf des Kassenstatuts . Es hatten sich indeß

nur drei betheiligte Arbeitnehmer eingefunden. Für den Bankier, so wird aus Wien geschrieben, hat große Vorliebe 5% Stalienische Rente (St. von 10000 frc. u. darüber)

Amtsbezirk südlich der Hunte ist Termin auf den 24. d. M. , für öffentliche Wohlthätigkeit, er hat ein offenes Herz und 5% Italienische Rente (Stücke von 4000, 1000 und

Morgens 10 Uhr , in Dencker ' s Gasthaus zu Berne angefeßt . eine offene Hand , wenn er sicher ist, in den Zeitungen rühm- 5%% Russische Anleihe von 1884 .

A Brake , 17 . Oct . Heute Abend hielt Herr Bank- lich erwähnt zu werden. Sogar Bälle mit elektrischer Be - 4%% Salzkammergut -Prioritäten , garantirt .

vorsteher Lehmkuhl von hier im Dechme' schen Saale in leuchtung veranstaltet er , in der Hoffnung, vom großen 4% Schwedische Hypothekenbank -Pfandbriefe von 78
(Stücke von 600 u . 300 M. im Verkauf 4 % höher .)

Hammel warden einen Vortrag über die Ziele der deutsch - Publikum bewundert zu werden . Das Alles wäre nichts
4 % Pfandbriefe der Rheinischen Hypotheken -Bank

do . Braunschw .- Hannov .freisinnigen Partei . Die Versammlung war gut besucht und Seltenes, und er hat da so manchen Gesinnungsgenossen , 4010
do .

zollte sowohl während als auch am Schluß der Rede durch aber nicht Jeder der Letzteren versteht es so prächtig , bei 4

begeistertes Bravorufen dem Redner ihren Beifall . aller Munifizenz auch praktisch zu sein . Unser Mann hat 4 %

Kahnschiffer Bohm von hier ist beim Verholen seines Kahnes unter Anderm Freipläge an einer berühmten musikalischen 5% Borussia-Prioritäten . . . . . .

im Bremer Hafen über Bord gefallen und ertrunken . Lehranstalt gestiftet . Als nun neulich der Vater eines armen , Oldenburgische Spar - und Leih-Bank-Actien

Am Mittwoch Abend wurde auf der Strecke von Boitwarden musikalisch ungewöhnlich begabten Kindes sich an ihn mit (Vollgez . Actie à 300 M. 4 % 3ins vom 1. Jan . 1884 . )

nach hier durch den von Nordenhamm kommenden Zuge eine der Frage wendete, ob es nicht möglich wäre, für den Knaben Oldenburger Eisenhütten-Actien (Auguſtfehn)

Kuh überfahren , wodurch der Tender der Maschine enteinen der Freipläge zu bekommen, welche des Finanzmannes Oldenb .- Portug . Dampfsch . -Rhed .-Actien

gleiste. Vor einigen Tagen traf hier der englische Dampfer Großmuth geschaffen, erwiderte dieser : „Momentan nicht, (4 % 3ins vom 1. Janr . 1884 . )

Blackhalls " mit 1500 Tonnen Roggen vom schwarzen Meere denn die Freipläße sind derzeit mit meinen Nichten Oldenburger Versichererungs-Gesellschafts -Actien
per Stück ohne Zinsen in M.

ein . Fast die ganze Ladung wird vorläufig hier im See - befeßt ."
London kurz für 1 2str .Das unsinnige Wettfahren der Dampfer , Wechsel auf Amsterdam kurz für fl. 100 in M.

güterschuppen gelagert . Die norwegische Bark Heros " .

welche für die hiesige Firma Geerken und Plaßmann eine daß auf den amerikanischen Flüssen schon so viel Unheil angerichtet New -York kurz für 1 Doll .

Ladung Pitchpieneholz angebracht, wird morgen mit einer hat, ist jetzt leiderauch auf den Ocean übertragenworden. Wie aus polländ . Banknoten für 10 Gldn. .
Ladung deutscher Kohlen den Hafen wieder verlassen . London gemeldet wird, haben der Cunard -Dampfer "Oregon"
Der Export deutscher Kohlen über Brake hat in diesem Jahre und der National -Dampfer ,,Amerika " eine Wettfahrt von New¬
bedeutend zugenommen . York nach Queenstown gemacht , die Gegenstand vieler

Die Oldenburg , 17 . October . Ang . von Jhehoe : J . Drewers . Von

Der
18 . October . Ang . von Brake : G. Logemann .

stattgehabten Verkauf des von Amsterdam zurückgekommenen Schiffe verließen New York am 8. dieses Monats .
Bremen , 17 . Dctbr . ( Telegramme des Norddeutschen Lloyd .) Der

Heerdbuch Viehes hatten sich wohl an die 400 Menschen, Oregon " gewann ; et traf um 10 Minnten vor Mitter¬

theils Kanfliebhaber , theils Neugierige eingefunden . Für nacht am Dienstag , den 14. d. M. , Abends in Queenstown Postdampfer Hohenstaufen", Kapt . H. Winter , ist heute 3 Uhr Nach¬

die beiden Stiere wurden 725 und 950 My erzielt, die Kühe ein und hat die Reise in 6 Tagen 9 Stunden und 27 Min . mittags wohlbehalten Dover passirt .
Der Postdampfer „ Hohenzollern " , Kapt . Ad . Meier , ist am 11 Oct .

und Quenen wurden zu Preisen von 600 - 750 M bezahlt. zurückgelegt. Der America " langte in Queenstown erst wohlbehalten von Montevideo angekommen .

(B. 3 . ) Der Postdampfer Fulda " , Kapt . D. Heimbruch , welcher am 8. Oct .
am Mittwoch um 8/2 Uhr früh an , gebrauchte somit 6 Tage ,

von Newyork abgegangen war , ist heute 4½ Uhr Morgens wohlbe¬

Hooksiel , 16 . October . Die hier seit lange und 18 Stunden und 7 Minuten zur Fahrt .

Ein Kuß . Aus einem amerikanischen Roman : halten Lizard passirt.

oft ventilirte Frage , ob der hiesige Siel der wangerlän¬ Der Postdampfer ,, Elbe " , Kapt . F. Hamelmann , ist heute 10 % Uhr

dischen Sielacht, welcher neu gebaut werden muß, aus Holz „Es war Nacht ; das liebeglühende Paar stahl sich aus dem Morgens wohlbehalten "Dover passirt.

oder Steinen aufgeführt werden soll , hat jetzt seine Erledi - Glanz des Mondes , unter den Schatten einer Linde . Als

gung gefunden . Gestern war nämlich unter dem Vorsitz des ihre Lippen sich berührten , gab es einen wonnigen Laut ,

Amtshauptmanns Haeyessen zu Jever im Gasthof zum als wenn eine Kuh den Hinterfuß aus dem Sumpfe heraus¬

schwarzen Bären hierselbst Sigung des Sielachtsvorstandes zieht !! ”

-
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400
167,75 168,65

11 20,33 20,43

11
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4,18 4,23
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Schiffsnachrichten .

Nordenhamm , 16. October . Zu dem heute hier Wetten in England und Amerika gewesen iſt . Bremerhaven : J . Warns und H. Ahlers .

e

3
und Ausschusses , wobei sich von den 22 abgegebenen Stimmen

0

D

n

-

A

Die Asche eines Teppichs . Vor wenigen

11

Marktbericht .

Oldenburg , 18 . October 1884 .

My D

14 für einen steinernen und 8 für einen hölzernen Siel er - Wochen wurde in San Francisco ein Teppich verbrannt , Butter , Waage 2 kg

flärten . Somit wird fünftigen Sommer ein steinerner welcher seit fünf Jahren den Fußboden der dortigen Münze Butter , Markt ½ kg .

Schweinefleisch 1/2 kg
Siel gebaut. Der Kostenanschlag desselben beträgt 62000 M , bedeckte. Trotzdem man ihn jeden Tag höchst sorgfältig fegte, Rindfleisch 1/2 kg

während der hölzerne 11000 My billiger käme . Die wenigen ergab doch bei der Verbrennung , welche nach der Zerstück- Hammelfleisch½ kg

Mehrkosten stehen also zur größeren Dauerhaftigkeit in keinem lung des Teppichs in Retorten geschah , das herausgeschmolzene Kalbfleisch ½ kg
Flomen 2 kg

Gold einen Werth von 2500 Doll .
Verhältniß .

Das Velociped im Dienst der Post . Die Schinken, geräuch., 1/2 kg
Schinken , frisch 1/2 kg

Südliches Jeverland , 16. Dct . Gestern Morgen

fanden sich in den Ortschaften Meß , Neubremen , Sedan , englischen Postbehörden haben seit Kurzem eine Anzahl drei - Speck, geräuchert, ½1 kg .

Belfort , Neuende , Rüsterfiel und Knyphauserfiel an allen räderiger Velocipeden , als Miniatur -Gepäckwagen ausgerüstet , Speck, frisch, ½ kg

Häusern socialistische Schriften angeklebt und lose in Dienst gestellt. Dieselben haben , wie alle Wagen der Mettwurst , geräuch, ½ kg

neben den Hausthüren liegend . Das Schriftstück ist gedruckt, Postverwaltung, eine hellrothe Farbe, und tragen die In - Mettwurst, frisch, ½ kg

verlegt und herausgegeben von J . H. W. Dieß in Stuttgart schrift Packet-Post " . Diese Tricycle -Wägelchen haben sich

und bespricht in 8 Octavseiten die Ziele und Bestrebungen bereits mit den vorstädtischen Districten sowohl für die Ein¬
Sammlung der Poststücke von den verschiedenen Expeditionen ,

m

t,
der Socialdemocratie .

C.

11

1
t:

Das Programm des Herrn Fortmann .

Oldenburg , den 18. Oct . 1884 .

Eier , das Duhend
My

70

90

@

-1-1
95

1 05 Hühner , à Stück

60 Feldhühner à Stück
50 Enten , zahme à Stück .

50 Krammetsvögel à St .

40 || Kartoffeln , 25 Liter 80

60 Wurzeln 4 Bund 10

80 Zwiebeln à Liter 10

50 Schalotten , à Liter . 15

70 Blumenkohl , à Kopf 35

55 Hasen à St .
90 Torf , 20 Hl . . 4 . 50

60 Ferkel 6 Wochen alt

Waaren Berichte .

34

Bremen , 17 . Dctbr . Taback . Umsatz 50 Faß Maryland , 12 Se¬

1

Jan . 52 , Febr . 52 % d , März 53 d , April 53 % Dr .

Schmalz , Wilcox . Oct . -Nov . 41 , Nov . - Decbr . 40 % , Clifton Dctbr .

Reis unverändert . Wolle . Umsag
40 % Novbr .- Decbr . 40 r .

56 Ballen Bnenos Ayres , 27 Ballen Cap . - Petroleum , raff . Standard

white . ( Officielle Makler -Preisnotirungen der Bremer Petroleum -Börse .)

Fester . Loco 7 M. 50 , Nov . 7 M. 50 h , Decbr . 7 M. 60 Brief ,

- Delmenhorst , 16. October . In vielen Familien wie für die Vertheilung von Poststücken als sehr ökonomisch conen Havana . - Baumwolle niedriger , Nov. 52% d , Decbr. 52½ d

Wie und zeitersparend erwiesen .
tritt hier der Keuchhusten in hohem Grade auf .

verlautet , wird im November die neu errichtete Woll¬

wäscherei und Kammgarnspinnerei in Betrieb gesezt und

soll sich diese Fabrik 200 Arbeiterinnen aus Böhmen v -r -

schrieben haben . Obgleich Delmenhorst durch die Fabriken

sehr in seiner Bevölkerungszahl steigt , so erblickt ein großer

Theil des Publikums in der Errichtung neuer Fabriken in gestern Nachmittag nach der Union berufene Wählerversamm = 161,00

so fern feinen großen Nußen , weil erfahrungsgemäß sich die lung war von ungefähr 500 Personen aller Parteirichtungen 138,50 M. Gef. 5000 Ctr.
Gef . 1000 Ctr . Spiritus

Abgaben von Jahr zu Jahr steigern und viele Fabrikarbeiter vertreten . Nachdem der Vorsißende , Hr . Oberkammerrath 128,50 M. Get. 3000 Ctr. Rüböl, loco mit Faß 50,20, ohne Faß 49,50,

per October 50,00 , April Mai 51,90 Mb

einigen Jahren die Unterstützung der Gemeinde in Rüder die Versammlung eröffnet und das warme Entgegen - foco 46,90 , per Octbr. 47,30 , Oct. -Nov. 46,60, April -Mai 47,10 M.

Anspruch nehmen . - Der Stand der Wintersaat ist in kommen gerühmt , welches die Bestrebungen der Partei überall Ger. 210 000 1. Petroleum , loco 24,20, per Oct. -Nov. 23,90, Nov. -Dec.

diesem Jahre überall ein recht befriedigender , wozu in letzter im I. Wahlkreise gefunden , trug der Candidat der Partei , 23,90 %. Get . Str.
nach

Jan . 7 M. 65 bezahlt , Febr . 7 M. 75 Brief .

Die vom Comité des nationalliberalen Wahlvereins auf Berlin , 17 . Dctbr . Weizen , per Oct . Nov . 150,50 , April Mai

Te

ei

B

Zeit die feuchte Herbstwitterung beigetragen hat .

Gensdarmerie einen holländischen Weber zu verhaften . laut hat :
17. October . Am Dienstag gelang es der hiesigen welches nach stenographischer Aufzeichnung folgenden Wort¬Hr . Versicherungsdirector Fortmann sein Programm vor ,

Gef . Ctr . Roggen , per October 144,50 , April Mai

Hafer , per October 132,75 , April -Mai



ihren Reden und Versprechungen , sondern nach ihren Lei -Jin seiner schwierigen Stellung verharre , so lange seine Kräfte des Einfuhrverbotes billiger als er seit vielen Jahren gewesen
ist. Viel wichtiger für den Arbeiter ist die große Wahr¬

stungen schäße und weil ich gefunden habe , daß keine Partei ihm dies irgendwie gestatten .

im Reichstage mehr gethan hat als die nationalliberale , Das würde mich indessen nicht abhalten gegen eine scheinlichkeit , daß bei Einführung des Freihandels die Arbeits¬

Partei . Deutschland bedarf wegen seiner politischen und Regierungs -Vorlage zu stimmen , die ich nicht für gut und löhne herunter gehen würden und daß eine Herabsetzung

geographischen Lage einer freiheitlichen , aber auch einer zweckmäßig halten könnte, ebensowenig würde ich michaber auch des Lohnes von täglich nur 10 einer Verminderung des

starken Regierungsform , und es ist nicht leicht , zwischen der bloß von theoretischen Grundsäßen über Freihandel , Schuß - Jahreseinkommen von 30 My gleich kommt . Es würde also

Reichsregierung und dem Reichstage hierfür den richtigen zölle, directe und indirecte Steuern leiten lassen. Ich würde bei einem solch geringen Unterschiede für den Familienvater

Ausgleich zu finden . Die nationalliberale Partei ist stets vielmehr stets fragen : ist die betreffende Vorlage geeignet, die ganze Familie sich besser beim Schutzzoll als beim Frei¬

bemüht gewesen diese schwierige Aufgabe zu lösen, und sie die Wohlfahrt und das Ansehen des Deutschen Reiches zu handel stehen selbst in dem Falle , daß eine Vertheuerung
Die von 22 h wirklich eingetreten wäre . Obgleich ich also

hat deßhalb einen hervorragenden Einfluß ausgeübt auffördern ? und danach meine Abstimmung einrichten .

das Zustandekommen des Staatsgrundgesetzes , der Justiz - Beantwortung politischer Fragen , bevor die damit zusammen - meines Erachtens dafür halte , daß das Schutzzollsystem

gesetze und unserer übrigen freiheitlichen Staatseinrichtungen . hängenden näheren Umstände bekannt und geprüft sind , ist auch für den Arbeiter vortheilhaft ist , so würde ich

gegen eine Erhöhung der Kornzölle stimmen ,
Was man auch dagegen sagen mag , in Wahrheit er eine nüßliche Sache , und ich werde mich deshalb auf folgende doch

weil dadurch schließlich das Brot vertheuert werden
freuen wir uns in Deutschland so gesicherter Rechtszustände Punkte beschränken müssen .

Wenn ich eine starke Regierung für erforderlich halte , müßte und weil auch der Beweis nicht erbracht ist ,
und persönlicher Freiheit , wie sie kaum eine andere Nation

Ich
besitzt. Wenn man bedenkt , daß das Deutsche Reich erst im so geschieht dieses in der Voraussetzung , daß daneben die daß unser Ackerbau eines derartigen Schußes bedarf .

Jahre 1871 gegründet ist und erwägt , welche Schwierigkeiten bürgerliche Freiheit und die Rechte des Reichstags voll ge- würde überhaupt dahin zu wirken suchen , daß der Arbeiter

sich dem innern Ausbau desselben entgegen stellten, so haben wahrt werden und daß das geheime Stimmrecht aufrecht seine Lebensbedürfnisse möglichst billig einkaufen kann , ich

wir alle Ursache, mit den bisherigen Erfolgen und auch erhalten bleibt . Die Colonialpolitik der Reichsregierung würde halte es aber für mindestens ebenso nothwendig , daß dem

mit der Wirksamkeit der nationalliberalen Partei zufrieden ich zu fördern suchen und namentlich würde ich für die staat - Arbeiter ein lohnender Verdienst verschafft wird , damit er

zu sein , und wenn das deutsche Volk bei den bevor- liche Unterstützung der Postdampferlinien stimmen , weil ich überhaupt kaufen kann , und soweit dieses nur durch einen

stehenden Wahlen die nationalliberale Partei im Reichstage die dafür verlangte Ausgabe als nüßliche ansehe , und weil Schußzzoll zu erreichen ist , halte ich denselben für gerechtfertigt .

wie Deutschland es Für die Einnahmen des Reichs halte ich Zölle und indirecte

Entwickelung unseres Staatswesens in freudiger Zuversicht ist, in seinen überseeischen Verbindungen gegen andere Länder Steuern unentbehrlich , dieselben sind weniger fühlbar als die

entgegen sehen. Ich mißbillige die Gehässigkeit, mit der die nicht zurückbleiben darf . Das Bestreben des Reichskanzlers , directen Steuern und bieten , was ich hoch anschlage, ein vor¬

politischen Parteien sich und die Reichsregierung bekämpfen , die Lage der Arbeiter zu verbessern , würde ich thunlichst unter - zügliches Mittel , um das deutsche Reich zusammen zu halten .

und dadurch die Unzufriedenen im Reiche vermehren . Es stüßen ; ich würde mich dazu umsomehr veranlaßt fühlen , Die Mehrbelastung , die durch die indirecte Steuer dem

ist eine ernste Pflicht der Volksvertreter , diesem Uebelstande als ich mehrere Jahre als Fabrikarbeiter meinen Unterhalt Unbemittelten im Verhältniß zu dem Wohlhabenden erwächst ,

zu steuern und durch ihr Vorbild im Volke die Liebe zum mir verdient habe und somit die Lage und die Verhältnisse muß dadurch ausgeglichen werden , daß das Jahreseinkommen ,

deutschen Reiche zu wecken und zu nähren . Das deutsche der Arbeiter aus eigener Erfahrung kenne . Hoffentlich wird welches zur Bestreitung der nothwendigen Lebensmittel er¬

Reich ist noch jung und die großen Männer , welche es ge- es der Fürsorge des Reichskanzlers in nicht allzuferner Zeit forderlich ist, von der directen Steuer befreit bleibt . Bezüg¬

schaffen haben und jetzt stützen , die werden bald nicht mehr gelingen , daß die Arbeiter sich nicht von unausführbaren lich der directen Steuer , der Einkommensteuer , finde ich es

sein , und wenn dann Tage der Gefahr oder gar des Un - Versprechungen mehr verleiten lassen und erkennen , auf wel - gerecht , daß das Einkommen aus dem Capital , welches auf

glücks an das Reich herantreten , dann muß dasselbe durch cher Seite ihre wahren Freunde sich befinden ; bis dahin andere übertragbar ist, höher besteuert wird , als das Ein¬

die Liebe zum Vaterlande so fest zusammengefügt sein , daß halte ich die Verlängerung des Socialistengesetzes für geboten . kommen aus der Arbeit , welches mit dem Tode des Besizers

es nicht mehr aus einander gerissen werden kanu . In dieser Wie die meisten Wähler , bin auch ich im Allgemeinen für erlischt . Im Einverständniß mit der nationalliberalen Partei

Beziehung ist es gleichfalls von Wichtigkeit , daß die Mittel , den Freihandel , der eine freie Bewegung gestattet und die würde ich für eine höhere Besteuerung der Börsengeschäfte
Die Wohlfahrt Deutschlands fund des Branntweins unter Berücksichtigung der davon

welche für die Schlagfertigkeit unseres Heeres und unserer niedrigsten Preise herbeiführt .
stimmen , um mit dem Ertrage

Marine nothwendig sind , vom Reichstag mit großer Mehrheit steht mir indeffen höher als ein theoretischer Grundsay , und betroffenen Interessen

bewilligt werden , damit das Volk sieht , daß seine Vertreter da ich in den Berichten vieler Handelskammern meine Ansicht drückende Steuern anderer Art zu erleichtern oder zu be =

einmüthig sind , wenn es sich um eine Lebensfrage des deut - bestätigt gefunden habe , daß das vorhandene gemäßigte feitigen . Anträge auf eine bessere Regelung der Zuckersteuer

schen Reiches handelt . Denn unsere Kriegsmacht schüßt nicht Schutzzollsystem einen günstigen Einfluß auf Handel und würde ich entgegen nehmen und prüfen , und wenn dieselben

allein die Unabhängigkeit Deutschlands , sondern sie dient Wandel hat , so halte ich eine Bekämpfung desselben für zweckmäßig sind, zustimmen . Wie in meinem Hanshalte

eben so sehr dem Frieden , den unser Reichskanzler ohne sie nachtheilig . Die Freihändler haben allerdings ein Beispielswürde ich für eine angemessene Sparsamkeit in den Aus¬

nicht so wie jetzt zu erhalten vermöchte . Ich verehre Bis - aufgestellt , nach dem der jährliche Bedarf einer Familie gaben des Reichs eintreten . Zum Schluß möchte ich meine

marck , den Staatsmann ohne Gleichen , weil er seine Liebe von 5 Personen durch die Zölle für Petroleum , Schmalz politische Stellung noch kurz wie folgt zusammenfassen : ich

6 M . , Brod 10 M. und Speck halte zu Kaiser und Reich , ich bin deshalb für eine starke
zu unserm gemeinsamen Vaterlande durch unauslöschliche und Taback um

Thaten begründet hat . Ich bin überzeugt , daß derselbe in 3 b . vertheuert werden soll. Diese Angaben sind indessen Regierung mit der sich die bürgerliche Freiheit recht wohl

unsern inneren Angelegenheiten nur das Wohl Deutschlands nicht ganz richtig , denn der Zoll von 50 auf einen verträgt , und diese Freiheit würde ich mit allen Kräften zu

vor Augen hat und daß es ein großes Glück für das Centner Roggen oder Weizen hat keine bemerkbare Ver - wahren suchen.

deutsche Reich wäre , wenn unser Reichskanzler noch lange theuerung des Brodes herbeigeführt und der Speck ist trop

verstärkt , dann können wir auch mit Recht der weiteren ein großer Induſtrie - und Handelsche
a

Bekanntmachung .

Die diesjährigen Herbst - Control - Ver¬

sammlungen in der Stadt Oldenburg finden
statt :

1. am Freitag , den 7. Novbr . cr . ,

Vormittags 9/2 Uhr ,

auf dem Plake vor der Inf . - Kaserne I ,

wozu erscheinen sämmtliche Mannschaften der

Reserve der Jahrgänge 1877 und 1878 , die

Mannschaften der Seewehr I . Klasse des Jahr¬

gangs 1872 und diejenigen Mannschaften der
Landwehr , welche in der Zeit vom 1. April
bis 30 . September 1882 eingetreten sind .

2. am Freitag , den 7. Novbr . cr . ,
Bormittags 11 Uhr ,

ebendaselbst , wozu erscheinen sämmtliche Mann¬

schaften der Reserve der Jahrgänge 1879 bis
einschließlich 1884 , die zur Disposition eines
Truppentheiles oder der Ersatz -Behörden Ent¬

lassenen und Mannschaften vorgedachter Ka¬

tegorien , welche sich auf Wanderschaft befinden

und den hiesigen Ort passiren .
Die Militairpässe der zur Landwehr resp .

zum Landsturm Ueberzuführenden sind dem
Bezirksfeldwebel bis zum 25 . d . M . porto

frei zuzusenden .

Oldenburg , den 15. Dctober 1884 .

Stadtmagistrat .
v . Schrenck .

Deffentliche

Für die Herbst -Saifon
empfehlen wir unser großes Lager in deutschen , englischen u . französischen

Buckskins und Paletot -Stoffen .
Anfertigung nach Maaß unter Leitung eines anerkannt tüchtigen Zu¬

schneiders ; unter Garantie des Gutsitzens in kürzester Zeit .

Eleganter Sit . Große Musterauswahl . Billigste Preise .

Blömer & Wieferich .

Achternstraße 48 .

Die

Taback - und Cigarren -Handlung
Bon

G . Kollstede

-

Neuheiten

a

für die Herbst - u . Wintersaison in

Regen : und Winter - Mänteln ,

Kleiderstoffen , Kleiderflanellen ,

Zwischen -Nücken , Regenschir
men , weißen Gardinen , Bucks :

fins u . Paletotstoffen

empfehlen in großer Auswahl

ST

Remmert & Janssen ,

60 , Haarenstr . 60 .

Verein Oldenb . Wirthe .
Am Mittwoch , den 22. October d . J . ,

Nachm . 4 Ahr ,

Versammlung
im Vereinslocal . Um zahlreiche Betheiligung
wird dringend gebeten .

Der Vorstand .

Großherzogl . Theater .
Sonntag , den 19 . Dctbr . 22 . Abonn .-Vorst .

Der Alpenkönig u . der
Menschenfeind .

Romantisch komisches Zaubermärchen mithält ihr reichhaltiges Lager gut abgelagerter Cigarren im

Preise von Mark 25 . - bis Mart 300 . - bestens empfohlen . Gesang in 3 Akten von Ferdinand Naimund.
Importirte Havana -Cigarren 1884er Ernte . Nauch¬

taback für furze und lange Pfeife , sowie für Eigaretten

nur vorzüglichen Qualitäten . Importirte Egypt .

Amerikanische u . Nussische Cigaretten und verschiedene on
Sorten deutscher Fabriken .

Sihung der Armen - Kommissionin
am Montag , den 20 . d . Mts . ,

Nachm . 4 Uhr ,

auf dem Rathhause .

Oldenburg , den 16 . Dctober 1884 .

Armenkommission .

v . Schrend .

Neue Moorriemer Bohnen ,

außerordentlich leicht weichkochend , bei

Carl Wenzel , Moorriemer Haus .

Cigarettenpapier , gummirt und ungummirt .

Ferner echter Ladytwist , Bremer und Nordhäuser
Stangentaback .

Offenbacher Schnupf : Taback .

Musik von Adolph Müller .

Ankunft und Abfahrt der Züge
auf Station Oldenburg .

Wilhelmshaven und Jever : 6,25 -- 8,15
Ankunft :

11,35 2,10 8,40 .

11 Bremen : 8,30
9,15 .

11
"

- 12,25 -- 2,30 6,00

Nordenhamm : 8,30 2,30 9,15 .
1,50 8,20 .Leer 7,55 11,30

Duakenbrück : 8,05 2,00 8,25 .

Abfahrt :

- -

-

2,30 6,209,15
9,15 .

8,15 11,35 2,10

Nach Wilhelmshaven : 8,30

"1 2,30Jever : 8,30
Bremen : 6,25 -

11
8,40 .

"F Nordenhamm : 8,15

11

2,10
Leer : 8,35 2,35 6,10

8,40 .
- 9,20 .

11 2,25Nach Quakenbrück : 8,36 6,11 .-

Kochmaschinen u . Sefen neuester Kochgeschirr emaillirte und verz. ,

Konstruction ,Refselöfen , Schornstein - Dampftöpfe , Messer u. Gabeln ,

Einfriedigungsdraht gewöhnlich schieber , Dachfenster , Rohrdraht , Caffee -Mühlen - und Brenner ,

und verz., Drahtgeflecht verz. und Drahtnägel , Thür - und Fenster - Kohlen- , Bolten- u. Gesundheits -Plätt¬

lak. in allen Breiten , Brücken - , Tafel - beschläge , Ballastschaufeln , Hen - eisen , Wringmaschinen , Haarbeſen,

und Familienwaagen , eis. und mess. und Düngerforken , Spaten , eiserne Schrubber, Handeulen, Malerpinsel, Weiß- Geboren : Revierfötster Brauer, Forsthaus
quaste empfiehlt

geaichte Gewichte billigst . Harken und Pfadschaufeln .

F . Nemmers .F . Nemmers .

Familien -Nachrichten .

Streek , 1 T . D. Böning , Harriersand ,

1 S. Kaufmann Ciliar , Oldenburg , 1 S ..
F . Nemmers . Gestorben : B. Ahlhorn ' s Carl, Oldbg.

Berleger , Herausgeber und Redacteur : E. Hesse . Druck von Büttner & Winter in Oldenburg .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

